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Start lässt auf gute Saison hoffen
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Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1. Vorsitzender: Lutz Hofmann Telefon: 06181 / 76776
1. Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1. Kassierer: Ralf Siefkens Telefon: 06181 / 780801
Jugendleiter: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155

SGB Abteilung Fußball

1. Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Mannschaften der Saison 2012/2013

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sgb-fussball.de
mit vielen Informationen über Mannschaften und

Vereinsveranstaltungen.
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Auto-Leasing, damit Sie

die Klappe aufreißen können.

Sparkassen-Auto-Leasing

Die Leasing-Beraterin der Sparkasse Hanau, Petra Ruppel, Telefon 06181/298-985, informiert umfassend über Vorteile

und Möglichkeiten im sAuto-Leasing.
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Der Gegner der 1. Mannschaft heißt

FV Bad Vilbel
Bilanz gegen Bad Vilbel seit 1999:

2 Siege, 2 Unentschieden, 8 Niederlagen, 12:25 Tore

Ergebnisse letzte Saison: 0:3 und 0:0

FC Alsbach – TGS Jügesheim

SC Dorteilweil – TS Ober-Roden

Usinger TSG – SG Rot-Weiss Frankfurt

Spfr. Seligenstadt – SG Anspach

FC Fürth – Spvgg. Neu-Isenburg

Kickers Obertshausen – KSV Klein-Karben

SG Bruchköbel – FV Bad Vilbel

Eintr. Wald-Michelbach – FC 1907 Bensheim

SV Darmstadt 98 II – Spvgg. 05 Oberrad

5. Spieltag, 22.08.
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Bruchköbel hofft auf Sieg
Quelle: Hanauer Anzeiger, 4. August 2012

1. M A N N S C H A F T – Zum Saisonstart der
Verbandsliga Süd empfängt die SG Bruchkö-
bel morgen (15 Uhr, Sportplatz am Wald) die
SG Rot-Weiß Frankfurt. Die Gäste gleichen
einer Wundertüte, deren Inhalt unbekannt
ist. Nach dem Abstieg aus der Hessenliga ha-
ben nicht nur 16 (!) Spieler den Roten den
Rücken gekehrt, auch etliche Führungs-
positionen, einschließlich des Trainers, wur-
den neu besetzt. Wobei auf der Trainerbank
mit Benny Sachs ein alter Bekannter wieder
Platz nimmt. Er kehrte nach seinem Raus-
schmiss im Winter wieder an das Brentanobad
zurück. Neu ist dagegen Ottmar Klauss, der
das Ruder des Vereinsschiffs vom langjähri-
gen Vorsitzenden Gaetano Patella übernahm.
Auch die sportliche Leitung wurde neu be-
setzt. Seit Juli hat mit Günther Fromm ein
früherer Spieler der Roten das Sagen. Nur drei
Spieler des alten Kaders hielten dem Verein
die Treue. Über ein Dutzend Neuzugänge ver-
zeichnete der Club aus dem Westen Frankfurts.
Inwieweit der Integrationsprozess schon fort-
geschritten ist, bleibt abzuwarten. Am Sonn-
tag kassierten die Roten zum Abschluss der
Vorbereitung gegen den Hessenligisten
Buchonia Flieden eine klare 0:4-Niederlage.
Trotzdem waren die Verantwortlichen zufrie-
den. Wie überhaupt der Optimismus über-
wiegt. Platz eins bis fünf geben die Verant-
wortlichen als Saisonziel an, eine mutige Pro-
gnose.
„Der Gegner ist in der gleichen Situation wie
wir vor Jahresfrist, als wir ebenfalls vor einem
Neuaufbau standen“, zieht Herbert Reuter
Parallelen. Das Vorstandsmitglied sieht die

Verbandsligagegner Frankfurt gleicht einer Wundertüte

SG Bruchköbel aber einen Schritt weiter. „Für
uns gilt es, sich nach dem radikalen Schnitt
zu stabilisieren.“ Was angesichts der dünnen
Personaldecke kein leichtes Unterfangen sein
dürfte. Ausgerechnet zum Saisonstart fallen
mit Uwe Schnobl, Diyar Yildiz, Giuseppe
Nacci, Karim Boekenkamp und dem A-Jugend-
lichen Ronny Barthelmie fünf Spieler aus.
„Mir stehen gerade ein Dutzend Feldspieler
zur Verfügung“, konstatiert Thorsten Peters.
Dazu gesellen sich voraussichtlich noch Neu-
zugang David Beijan, sofern der Belastungs-
test positiv verläuft, und Mohamad Gassem,
der berufsbedingt kaum am Training teilneh-
men kann. Von einer gutbestückten Bank kann
keine Rede sein. Auch Peters sitzt in Spiel-
montur auf der Bank, aber nur als Ersatz-
keeper, wie der SGB-Coach ausdrücklich be-
tont. Auch für ihn ist der sonntägliche Gegner
ein unbekanntes Blatt. Die zahlreichen Neu-
zugänge unterschätzt der 34-Jährige aber
nicht: „Diese Spieler gehen sicher mit einer
positiven Einstellung in die Partie. Die wollen
sich beweisen.“
Bange ist Peters aber nicht. Das Spiel gegen
Bayern Alzenau hat ihm eher Mut gemacht.
„Warum soll es gegen Rot-Weiß nicht klap-
pen?“ fragt er. Bis auf den verletzten Yildiz
kann er im Abwehrbereich aus dem Vollen
schöpfen. Alexander Schunck sei genau zur
rechten Zeit in Schwung gekommen. Zum
Abschluss der Vorbereitung ließ Peters Spiel-
abläufe einstudieren, mit dem Ziel, die Lauf-
wege abzustimmen. „Wir sind gewappnet“,
lautet sein Fazit. Ein Sieg wäre ein gelungener
Einstieg in eine erneut schwere Saison.
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 5. August 2012

2. M A N N S C H A F T –
Nach einem guten Start
mit drei SGB-Chancen
war es die Kewa, die
mit einem Kopfballtor
von Daniel Schneider
die Führung übernahm
(11.). Mit der Führung
im Rücken präsentier-
ten sich die Wachen-
buchener aktiver und
waren lange Zeit die
besser Mannschaft, be-
vor SGB-Verteidiger
Enes Kozak mit eine
Kopfball aus kurzer Dis-
tanz den Ausgleich zur
Pause herstellte (45.).
„In der zweiten Halb-
zeit haben wir sehr sou-

SGB II – KEWA Wachenbuchen 3:2

verän die Partie bestimmt und Wachenbuchen
nicht mehr ins Spiel kommen lassen. Deshalb
ist der Sieg für uns am Ende auch verdient“, so
Bruchköbels Sprecher Michael Kwasniok.
Enes Kozak mit seinem zweiten Kopfballtreffer
(57.) und Jonas Köhler (65.) sorgten für eine
komfortable Führung, die sich das Team von
Slavica Dacic auch nach dem Eigentor von
Stefan Behrendt (79.) nicht mehr nehmen ließ.
Tore: 0:1 Schneider (11.), 1:1,2:1 Kozak (45., 57) 3:1
Köhler (65.), 3:2 Behrendt (79./Eigentor) – Schiedsrich-
ter: Rainer Schenk (Birstein-Unterreichenbach)

Foto: Oliver Schneider

Zweikampf zwischen SGB-Stürmer Bujar Kciku (rechts) und Wachenbuchens Marcel

Smiroldo (links)

Ein Tor, drei Torjubel: Vettel-Finger, Balotelli und

Beschwörungsgeste

Foto: Oliver Schneider
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SG Bruchköbel startet mit 2:2 gegen RW Frankfurt in die Saison

Quelle: Hanauer Anzeiger, 6. August 2012

1. M A N N S C H A F T – Thorsten Peters hätte gerne
die neue Saison in der Verbandsliga Süd mit
einem Sieg eingeläutet. Am Ende musste der
Trainer der SG Bruchköbel froh sein, beim 2:2
(2:1) gegen die SG Rot-Weiss Frankfurt we-
nigstens einen Punkt gerettet zu haben. Ab
der 70. Minute waren die Gastgeber platt. Sie
konnten froh sein, dass die Gäste mit ihren
Chancen in der Schlussphase sehr großzügig
umgingen. Zudem bewahrte Daniel Soldevilla
die Gastgeber mit mehreren tollen Paraden
vor einem Fehlstart. Für Peters war der Ein-
bruch völlig normal. „Bis zur Schluss-
viertelstunde haben meine Spieler ein hartes
Stück Arbeit verrichtet. Da es kaum eine Ruhe-
phase gab, trat der Substanzverlust deutlich
zutage.“ Edgar Seibert sah es ähnlich. „Wir
hätten nach der Führung den Sack zumachen
müssen. Da dies nicht der Fall war, bauten wir
den Gegner auf. Dazu gesellten sich zu viele
Fehlpässe“, meinte der SGB-Kapitän selbstkri-
tisch.
Schon vor Spielbeginn mussten die Gastgeber
eine Hiobsbotschaft verkraften. Alexander
Schunck, in der Vorbereitung einer der auffäl-
ligsten Akteure, fiel kurzfristig wegen einer
im Training erlittenen Verletzung aus. „Ich
hoffe, am kommenden Sonntag gegen die
Spvgg. 03 Neu-Isenburg wieder dabei zu sein“,
zeigte sich der Pechvogel zuversichtlich. Am
Mittwoch (19.30 Uhr) bei der SG Anspach ist
er noch zum Zuschauen verurteilt. Der nächs-
te Rückschlag folgte 45 Sekunden nach Spiel-
beginn. Alexander Blocher rempelte Turgay
Akbulut von hinten um, der Elfmeterpfiff des
großzügig leitenden Unparteiischen Witzel
(Wiesbaden) war die logische Konsequenz.

Einen Punkt gerettet

Patrick Gürser (81.) ließ Soldevilla keine Chan-
ce.
Die Hausherren steckten den Nackenschlag
erstaunlich gut weg. Nachdem Patrick Gi-
schewski (3.) noch an Gästekeeper Dennis
Fromm gescheitert war, fiel sieben Minuten
später der Ausgleich. Blocher verlängerte ei-
nen Seibert-Freistoß per Kopf auf Marius
Dickerhoff (10.), der unhaltbar einköpfte.
Bruchköbel hatte jetzt seine beste Zeit und
setzte nur fünf Zeigerumdrehungen später
noch einen drauf. Der antrittsschnelle Ugur
Erdogan setzte sich rechts durch, Blocher (15.)
verwandelte den Rückpass zum 2:1. Nach ei-
ner guten halben Stunde hatte Erdogan (32.)
das 3:1 vor Augen, zielte aber nach einem
Solo genau auf Fromm. Einzig bei einem Frei-
stoß von Akbulut (45.) aus spitzem Winkel,
den Soldevilla gerade noch aus dem kurzen
Eck fischte, geriet der Bruchköbeler Vorsprung
in Gefahr.
In Durchgang zwei tat sich lange Zeit nichts.
Ab der 70. Minute bliesen die Roten zur
Schlussoffensive. Soldevilla stand bei Weit-
schüssen von Varol Akgöz (71.) und Younes
Idrissi (72.) kurz hintereinander im Brenn-
punkt. Eine Minute später war aber auch er
nach einem gekonnten Doppelpass zwischen
Akbulut und Gürser machtlos. Akbulut (73.)
netzte zum 2:2 ein. Anschließend avancierte
der eingewechselte Gästespieler Andre
Thomas zum Chancentod. In der 81. Minute
und in der Nachspielzeit (90.+2) stand er al-
lein vor Soldevilla, der zweimal Sieger blieb.
„Normalerweise macht er solche Dinger rein“,
ärgerte sich der sportliche Leiter der Gäste,
Günther Fromm, über die ausgelassenen
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Hochkaräter. Zudem zielte Thill lyasere (78.)
nach einem allerdings schlampigen Zuspiel
Thomas‘ über das Tor und lenkte Soldevilla
einen Gürser-Schuss (89.) um den Pfosten.
Bruchköbel besaß nur noch eine Möglichkeit,
die es aber in sich hatte. Ein Schuss des einge-
wechselten Mohamad Gassem (86.) prallte vom
Lattenkreuz zurück. Benjamin Sachs trauerte
nach dem Schlusspfiff den vielen ausgelasse-
nen Chancen hinterher: „Die besseren Gele-
genheiten hatten wir. Insofern kann Bruchkö-
bel mit dem Remis eher zufrieden sein als
wir“, meinte der RW-Coach.
Bruchköbel: Soldevilla – Goldmann, Corlija, Dicker-
hoff, Nyman (61. Beljan) – Gischewski, Seibert, Blocher
(89. Kaminski), Schultheis – Telci, Erdogan (75. Gas-
sem)
Tore: 0:1 Gürser (1,/FE), 1:1 Dickerhoff (10.), 2:1 Blocher
(15.). 2:2 Akbulut (73.) – Schiedsrichter: Witzel

SG Bruchköbel will nach Remis zum Auftakt in Anspach punkten

Quelle: Hanauer Anzeiger, 8. August 2012

1. M A N N S C H A F T – Nach dem 2:2 zum
Auftakt der Saison der Verbandsliga Süd
gegen RW Frankfurt ist für die SG Bruchkö-
bel auch heute Abend (19.30 Uhr) bei der SG
Anspach Punktesammeln angesagt. Es dürf-
te kein leichtes Unterfangen werden, denn
die eher knorrigen Hausherren zählen nicht
zu den Lieblingsgegnern der SGB. In der
vergangenen Runde reichte es für Bruchkö-
bel zum 1:1, in Anspach zog der ranghöchste
Hanauer Kreisverein mit 1:2 den Kürzeren.
Was auch mit an dem kleinen Kunstrasen
des Vereins aus dem Hintertaunus lag. SGB-
Pressewart Michael Kwasniok vergleicht den

Heute Duell auf Augenhöhe

Platz mit dem des VfR Kesselstadt, wobei der
VfR-Platz noch einen Tick kleiner ist. Auch
Thorsten Peters sieht in dem schmalen Ge-
läuf einen Vorteil der Gastgeber. Viel größe-
re Sorgen bereitet ihm die angespannte
Personallage.
Kapitän Edgar Seibert konnte nicht trainie-
ren und fällt sehr wahrscheinlich wegen
einer Oberschenkelzerrung aus. Auch David
Beljan (Grippe) und Mohamad Gassem (Be-
ruf) stehen nicht zur Verfügung. Zudem steht
hinter Marco Corlija ein dickes Fragezei-
chen. Ob der Innenverteidiger rechtzeitig
von Stuttgart nach Anspach kommt, bleibt
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abzuwarten. Alles andere als eine optimale
Vorbereitung, wie Peters meint.
Der 34-Jährige warnt besonders vor Stan-
dards. „Dann kommen die kopfballstarken
über 1,90 Meter großen Abwehrrecken Mal-
te Strothmann und Michael Riemann mit
nach vorne, warnt Peters. Oberstes Gebot sei
daher, Freistöße am eigenen Sechzehner zu
vermeiden. Ein Punktgewinn wäre für ihn
toll, aber Peters wäre nicht Peters, wenn er
nicht insgeheim auf mehr hofft.
Die SG Anspach befindet sich auf Augenhö-
he mit der SG Bruchköbel – zumindest wenn
man die vergangene Saison zugrunde legt.
Der Taunusclub hatte am Ende mit 44 Zäh-
lern die gleiche Punktzahl auf dem Konto
wie das Peters-Team. Nur wegen der besse-
ren Tordifferenz hatte die SGB die Nase
knapp vorne. Auch bei der Prognose für die

neue Saison sind beide Vereine deckungs-
gleich, der Ligaverbleib gilt als oberstes Ziel.
Bei den Gastgebern hat sich in der Sommer-
pause einiges getan. Michael Götz löste den
Ex-Bruchköbeler Stephan Häuser auf der
Trainerbank ab. Mit ihm heuerten acht neue
Spieler in Anspach an. Götz kam vom
Gruppenliga-West-Vertreter SV Nieder-
weisel, den er binnen vier Jahren von der
Kreisliga A in die Gruppenliga führte.
Der bekannteste Neuzugang ist Renato Levy,
der schon das Trikot der Frankfurter Ein-
tracht und des FSV Frankfurt trug. Zuletzt
trainierte er bei Viktoria Preußen Frankfurt.
Zum Auftakt entführte Anspach beim bären-
starken Aufsteiger TS Ober-Roden (1:1) ei-
nen Punkt. Neben Levy standen vier weitere
Neuzugänge in der Startelf. Götz war am
Ende froh, wenigstens einen Zähler mitge-
nommen zu haben.

Erdogan trifft zweimal – Spitze nach Coup im Taunus

Quelle: Hanauer Anzeiger, 9. August 2012

1. M A N N S C H A F T – Thorsten Peters hat Recht
behalten. Trotz gravierender Personal-
probleme wollte sich der Coach der SG Bruch-
köbel im Vorfeld nicht mit einem Remis bei
der SG Anspach zufrieden geben. Sein Opti-
mismus bestätigte sich. Mit einem verdienten
3:0-(1:0)-Sieg kehrte die SGB gestern Abend
aus dem Hintertaunus zurück. Anspachs Spre-
cher Krautwald fehlten nach Spielschluss re-
gelrecht die Worte. „Wir brachten die gesam-
ten 90 Minuten nichts Zwingendes zustan-
de“, räumte er ein.
Der Gästesieg ist in Anbetracht der widrigen
äußeren Umstände noch höher einzuschät-
zen. Der bis Ende August beruflich in Stuttgart
weilende Marco Corlija wurde vom Frankfur-
ter Hauptbahnhof direkt nach Anspach kut-
schiert und traf dort kurz vor Spielbeginn ein.

3:0-Paukenschlag bei der SG Anspach

Mohamad Gassem wurde nach 74 Minuten
ausgewechselt, da er zur Arbeit musste. Zudem
fiel wie befürchtet Kapitän Edgar Seibert
verletzungsbedingt aus. Trotz dieser Widrig-
keiten trat das Peters-Team als Einheit auf
und ließ die Gastgeber nie zur Entfaltung kom-
men.
Bis zur 30. Minute agierte Anspach zwar druck-
voller, nennenswerte Chancen waren aber
dünn gesät. Die beste besaß Ex-Profi Renato
Levy (5.), der aus 16 Metern vorbeischoss.
Ansonsten blieb der frühere Kicker der Frank-
furter Eintracht eher blass. Viel effizienter
agierten die Gäste. Gleich die erste Chance
nutzten sie zur Führung.
Ugur Erdogan (16.) zirkelte einen Freistoß aus
dem Stand in den Winkel. In der Folge hatten
Sebastian Kaminski (24.) und Gassem (26./
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35.) das 2:0 vor Augen. Erst danach tauchte
Anspach wieder vor dem Bruchköbeler Tor
auf, doch Levy (36.) und Michael Riemann
(44./Außennetz) vergaben. Aus Sicht von SGB-
Sprecher Michael Kwasniok ging die Halbzeit-
führung aufgrund der besseren Möglichkei-
ten in Ordnung.
Kurz nach Wiederbeginn war die Partie ent-
schieden. Erdogan (50.) nutzte einen fatalen
Rückpass eines Anspacher Spielers zum 2:0.
Die Hausherren versuchten zwar, dem Spiel
noch eine Wende zu geben. Ihr Spiel war aber
viel zu ideenlos, um die gut stehende Gästeab-
wehr ernsthaft in Gefahr zu bringen.

Außer einem Freistoß von Gökhan Kocatürk
(56.), der das Ziel verfehlte, kam nichts dabei
heraus. Vielmehr erhöhte der kurz zuvor ein-
gewechselte Patrick Gischewski (74.) nach
einem Konter noch auf 3:0. Nach dem überra-
schenden Sieg ist die SG Bruchköbel
zumindest bis heute Abend Tabellenführer
der Verbandsliga Süd.
SG Bruchköbel: Soldevilla – Kaminski, Dickerhoff,
Corlija, Nyman – Schultheis, Blocher, Goldmann (88.
Kühn), Telci (84. Boekenkamp) – Gassem (74. Gi-
schewski), Erdogan
Tore: 0:1, 0:2 Erdogan (16./50.), 0:3 Gischewski (75.) –
Schiedsrichterin: Scheib (Daisbach)

„Das Gefühl des Erfolges weiter transportieren“
Quelle: Hanauer Anzeiger, 11. August 2012

1. M A N N S C H A F T – Der Saisonstart ist
gelungen. Mit vier Punkten aus den ersten
beiden Spielen und Platz drei steht die SG
Bruchköbel in der Verbandsliga besser da,
als es viele erhofft hatten. Jetzt geht es nach
den Worten von Thorsten Peters darum, „das
Gefühl des Erfolges weiter zu transportie-
ren.“ Am besten schon morgen (15 Uhr,
Sportplatz am Wald) gegen die Spvgg. 03
Neu-Isenburg. Ein Gegner, den der SGB-
Coach bestens kennt. Die Erinnerung ist
jedoch zweischneidig. Trotz klarer Überle-
genheit setzte Bruchköbel vor Jahresfrist das
Heimspiel mit 0:2 in den Sand. Die Revan-
che folgte in der Rückrunde, als das Peters-
Team mit 2:0 den Spieß umdrehte. Die 03er
sind noch nicht richtig in Schwung gekom-
men. Ein Punkt bedeutet nur Rang 14. Trotz-
dem ist Peters weit davon entfernt, den Geg-
ner auf die leichte Schulter zu nehmen.
Auch die Abgänge von Torjäger Nick
Janovsky und Martin Reyschmidt (beide
SKG Sprendlingen) will er nicht überbewer-

SG Bruchköbel strebt einen weiteren Dreier an

ten. „Fakt ist, dass in der Liga bis auf zwei
Teams alle auf Augenhöhe agieren. Wer
mehr investiert und das nötige Quäntchen
Glück auf seiner Seite hat, gewinnt“, meint
Peters. Und wer das erste Tor erzielt. Peters
hat festgestellt, dass, wer in Führung geht,
auch meistens als Sieger den Platz verlässt.
So wie am Mittwoch sein Team beim 3:0 in
Anspach. Peters sprach von einem Super-
spiel seiner Mannschaft, der er ein sehr gu-
tes Zeugnis ausstellt. Alle Mannschaftsteile
hätten bestens harmoniert. „Die Abwehr hat
fast alle Zweikämpfe gewonnen, im defensi-
ven Mittelfeld überragten Alexander Blocher
und Tim Schultheis und vorne hatte Ugur
Erdogan ein goldenes Füßchen“, fasste der
34-Jährige das Geschehen zusammen. Trotz-
dem schwankt er noch, ob er mit der erfolg-
reichen Elf beginnt. Ronny Barthelmie ist
aus dem Urlaub zurück, für die Außenbahn
wäre der Youngster eine Alternative. Dage-
gen wird der von einer Grippe genesene
Neuzugang David Beljan zunächst in der
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zweiten Mannschaft spielen. Ob Kapitän
Edgar Seibert wieder einsatzbereit ist, hängt
von einem Belastungstest am Sonntagvor-
mittag ab. Ein Risiko will Peters jedoch nicht
eingehen. „Wir benötigen ihn am kommen-

den Donnerstag beim Spiel in Klein-Kar-
ben.“ Diyar Yildiz unterzieht sich am Diens-
tag einer MRT-Untersuchung. „Dann wis-
sen wir hoffentlich mehr“, sagt Peters. Für
ihn ist Yildiz einer der stärksten Defensiv-
allrounder der Liga.

Konter im richtigen Moment
Quelle: Hanauer Anzeiger, 13. August 2012

1. M A N N S C H A F T – Thorsten Peters erwies sich
wieder als Orakel. Vor dem Heimspiel der
Verbandsliga Süd gegen die Spvgg. 03 Neu-
Isenburg betonte der Trainer der SG Bruchkö-
bel, dass die Mannschaft, die in Führung geht,
auch zumeist als Sieger den Platz verlässt. Er
sollte Recht behalten. Das goldene Tor von
Pierre Kampka (50.) nach einer schönen Ball-
stafette entschied die Partie zweier auf Augen-
höhe agierender Teams.
Bruchköbel fiel durch die Niederlage von Platz
drei auf Platz acht zurück. Peters war selbst-
kritisch genug, von einer unter dem Strich
verdienten Niederlage zu sprechen. „Wir ha-
ben es nicht geschafft, über die gesamte Spiel-
zeit voll konzentriert bei der Sache zu sein.
Letztlich investierten die Gäste mehr in das
Spiel“, analysierte er die 90 Minuten. Dafür
sei seine Mannschaft bestraft worden. Dabei
besaßen die Gastgeber durchaus gute Chan-
cen. Die erste hatte Alexander Blocher (17.),
dessen Volleyschuss Gästekeeper Philipp
Mombauer zur Ecke abwehrte. In der 29. Mi-
nute forderten die Gastgeber Strafstoß, nach-
dem Daniel Nyman zu Fall gebracht worden
war. Schiedsrichter Simon Müller ahndete
jedoch das erste Foul außerhalb des Strafrau-
mes und gab nur Freistoß. Im Gegenzug hätte
Neu-Isenburg in Führung gehen müssen.
Nach gekonntem Doppelpass stand Daniel
Schmitt (30.) frei vor Daniel Soldevilla, schoss
das Leder aber am Tor vorbei. Eine ähnlich

SG Bruchköbel unterliegt zu Hause der Spvgg. 03 Neu-Isenburg mit 0:1

hochkarätige Gelegenheit bot sich SGB-Ab-
wehrrecke Marco Corlija (48.) kurz nach Wie-
derbeginn. Nach einem Freistoß zielte er knapp
vorbei. Es war eine jener Chancen, denen
Lutz Hofmann nach Spielschluss nachtrauer-
te. „Gegen eine solch gut organisierte Abwehr
wie die der Gäste bekommt man nicht viele
Möglichkeiten. Wenn man daraus kein Kapi-
tal schlägt, bleibt man eben zweiter Sieger“,
meinte der SGB-Abteilungsleiter.
Ab der 46. Minute war Edgar Seibert schon
nicht mehr dabei. „Er war Gelb-Rot gefähr-
det“, begründete Peters die taktische Aus-
wechslung seines Kapitäns. Für Seibert kam
Ugur Erdogan, der wegen einer leichten Er-
kältung zunächst auf der Bank Platz genom-
men hatte. Nur zwei Zeigerumdrehungen
nach der Corlija-Chance gerieten die Gastge-
ber in Rückstand. Und sie konnten froh sein,
dass Kampka (60.) zehn Minuten später den
Sack nicht endgültig zumachte. Anstatt den
Abschluss zu suchen, vertändelte er das Le-
der. Peters wechselte anschließend Ronny
Barthelmie und Patrick Gischewski ein. Der
erhoffte Sturmlauf blieb jedoch aus. Das Gäste-
gehäuse geriet nur noch in der 64. Minute in
Gefahr, als zunächst Sebastian Kaminski ab-
geblockt wurde und der nachfolgende 20-
Meterschuss von Tim Schultheis knapp über
die Latte strich. Lutz Hofmann brachte die
letzten 20 Minuten auf den Punkt: „Da ist uns
nichts Vernünftiges mehr gelungen.“ Peter
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Hoffmann sprach von einem verdienten Sieg
seiner Mannschaft: „Wir haben im richtigen
Moment den Konter gesetzt“, so der Neu-
Isenburger Coach. Bereits am Donnerstag
(19.30 Uhr) geht es für die SG Bruchköbel
weiter. Wegen des Bruchköbeler Altstadtfestes
wurde das Auswärtsspiel beim KSV Klein-
Karben vorverlegt.

Bruchköbel: Soldevilla – Kaminski, Dickerhoff, Corlija,
Nyman – Blocher (65. Gischewski), Seibert (46.
Erdogan), Goldmann, Schultheis – Telci (61.
Barthelmie), Gassem
Tor: 0:1 Kampka (50.) – Schiedsrichter: Müller (Sinn-
tal) – Besonderes Vorkommnis: Gelb-Rot für Gassem
(87./Bruchköbel)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 13. August 2012

2. M A N N S C H A F T – Bei der Landesliga-Reserve
der SGB bewies der Bruchköbeler Top-Tor-
schütze der vergangenen Saison, Bujar Kciku,
wieder einmal seinen Torriecher. Mit seinem
Hattrick innerhalb von 22 Minuten entschied
Kciku bereits in der ersten Halbzeit die Partie
(2., 9. und 24., Foulelfmeter). Im Anschluss
dominierten die Bruchköbeler souverän die
Partie und spielten den Sieg locker nach Hau-
se. Neuberg war nur bei Standards gefährlich,

SGB II – FSV Neuberg 3:0

die jedoch ebenfalls nicht von Erfolg geprägt
waren. „Nach der klaren Halbzeitführung ha-
ben wir nichts mehr anbrennen lassen. Das
hat die Mannschaft trotz des jungen Alters
sehr abgeklärt gemacht“, war SGB-Sprecher
Michael Kwasniok mit der Leistung zufrie-
den.
Tore: 1:0,2:0,3:0 Kciku (2., 9., 24./FE) – Schiedsrichter:
Eric Erlbeck (Karben)
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Pl. Tz Sp S U N Pkt

1 � SV Darmstadt 98 II 3 2 1 0 7 : 7

2 � Eintr. Wald-Michelbach 3 2 0 1 8 : 6

3 � Kickers Obertshausen 3 2 0 1 5 : 6
4 � Usinger TSG 3 2 0 1 5 : 6
5 � FC 1907 Bensheim 3 2 0 1 5 : 6
6 � FV Bad Vilbel 3 1 2 0 9 : 5
7 � TS Ober-Roden 3 1 2 0 5 : 5
8 � SG Bruchköbel 3 1 1 1 5 : 4

9 � Spfr. Seligenstadt 3 1 1 1 6 : 4
10 � Spvgg. 05 Oberrad 3 1 1 1 2 : 4
11 � KSV Klein-Karben 3 1 1 1 4 : 4
12 � Spvgg. Neu-Isenburg 3 1 1 1 6 : 4
13 � SG Anspach 3 1 1 1 3 : 4

14 � TGS Jügesheim 3 1 0 2 5 : 3

15 � FC Fürth 3 1 0 2 1 : 3
16 � SC Dortelweil 3 0 1 2 6 : 1
17 � SG Rot-Weiss Frankfurt 3 0 1 2 3 : 1

18 � FC Alsbach 3 0 1 2 3 : 1

Spfr. Seligenstadt – Spvgg. 05 Oberrad
SC Dortelweil – FV Bad Vilbel
Usinger TSG – FC 1907 Bensheim
FC Fürth – SG Rot-Weiss Frankfurt
Kickers Obertshausen – SG Anspach
SG Bruchköbel – Spvgg. Neu-Isenburg
TS Ober-Roden – KSV Klein-Karben
Eintr. Wald-Michelbach – FC Alsbach
SV Darmstadt 98 II – TGS Jügesheim

6

5

4

3

1

6

Verbandsliga Süd Hessen
Verein TV

3

4

4

4

3

3:1

3:0
1:0
1:2
0:1

3:0
2:1

3:3

7

0:0

3. Spieltag, 11.-12.08.

4
6
7

5

7

9
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Statistik der 1. Mannschaft 2012/13

Name E/T min GR/R 

Marius Dickerhoff 3/1 270 –/– 
Tim Schultheis 3/– 270 –/– 
Daniel Soldevilla 3/– 270 –/– 
Marko Corlija 3/– 270 –/– 
Thomas Goldmann 3/– 267 –/– 
Alexander Blocher 3/1 242 –/– 
Daniel Nyman 3/– 240 –/– 
Onur Telci 3/– 233 –/– 
Ugur Erdogan 3/2 209 –/– 
Sebastian Kaminski 3/– 182 –/– 
Mohamad Gassem 3/– 179 –/– 
Edgar Seibert 2/– 135 –/– 
Patrick Gischewski 3/1 133 –/– 
Ronny Barthelmie 1/– 30 –/– 
David Beljan 1/– 30 –/– 
Karim Boekenkamp 1/– 7 –/– 
Tobias Kühn 1/– 3 –/– 

E = Einsätze; T = Tore; min = Minuten; GR = gelb-rote Karten; R = rote Karten 
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Pl. Sp S U N Pkt

1 � TSV 1860 Hanau 2 2 0 0 8 : 6

2 � SG Bruchköbel II 2 2 0 0 6 : 6

3 � SC 1960 Hanau 2 1 1 0 4 : 4

4 � SV Kilianstädten 2 1 1 0 4 : 4

5 � Germ. Großkrotzenburg 2 1 0 1 6 : 3

6 � TSV Niederissigheim 2 1 0 1 4 : 3

7 � Eintr. Oberissigheim 1 1 0 0 1 : 3

8 � 1. Hanauer FC 1893 2 1 0 1 3 : 3

9 � Germ. Niederrodenbach 2 1 0 1 4 : 3

10 � KSV Eichen 2 0 2 0 4 : 2

11 � Spvgg. Langenselbold 2 0 2 0 3 : 2

12 � 1. FC Mittelbuchen 2 0 1 1 2 : 1

13 � VfB Großauheim 2 0 1 1 2 : 1

14 � KEWA Wachenbuchen 1 0 0 1 2 : 0

15 � FSV Neuberg 2 0 0 2 1 : 0

16 � Eintr. Oberrodenbach 2 0 0 2 1 : 0

1. FC Mittelbuchen – SV Killianstädten

SG Bruchköbel II – FSV Neuberg

Eintr. Oberissigheim – KEWA Wachenbuchen

VfB Großauheim – KSV Eichen

SC 1960 Hanau – Spvgg. Langenselbold

TSV 1860 Hanau – Germ. Niederrodenbach

Germ. Großkrotzenburg – Eintr. Oberrodenbach

1. Hanauer FC 1893 – TSV Niederissigheim

6:0

3:2

9

Kreisoberliga Hanau
Verein TV

2

2

5:1

3

4

3

13.09.

1:1

3

2. Spieltag, 11.-12.08.

3

6

3

2

3

2

0

4

1:1

6

0:1

3:0
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Spielplan der 1. und 2. Mannschaft
Hinrunde

 

 
 

 

 

 

 

 

 

1. Mannschaft 2. Mannschaft 
Verbandsliga Süd Hessen Kreisoberliga Hanau 

 

05.08. 1500 SGB – Rot-Weiss Frankfurt 2:2  05.08. 1315 SGB – KEWA Wachenbuchen 3:2 
08.08. 1930 SG Anspach – SGB 0:3    spielfrei  
12.08. 1500 SGB – Spvgg. Neu-Isenburg  0:1  12.08. 1315 SGB – FSV Neuberg  3:0 
16.08. 1930 KSV Klein-Karben – SGB   16.08. 1900 TSV Niederissigheim – SGB  
22.08. 1930 SGB – FV Bad Vilbel     spielfrei  
26.08. 1500 TS Ober-Roden – SGB   26.08. 1500 1. Hanauer FC 93 – SGB  
02.09. 1500 SC Dortelweil – SGB   02.09. 1500 Eintr. Oberissigheim – SGB  
09.09. 1500 SGB – Kickers Obertshausen   09.09. 1315 SGB – Germ. Großkrotzenburg  
12.09. 2015 FC Fürth – SGB   16.09. 1500 TSV 1860 Hanau – SGB  
23.09. 1500 SGB – Spfr. Seligenstadt   23.09. 1315 SGB – SC 1960 Hanau  
29.09. 1530 Usinger TSG – SGB   27.09. 1930 VfB Großauheim – SGB  
07.10. 1500 SGB – SV Darmstadt 98 II   07.10. 1315 SGB – 1. FC Mittelbuchen  
13.10. 1600 E. Wald-Michelbach – SGB   14.10. 1500 SV Kilianstädten – SGB  
21.10. 1500 SGB – FC Alsbach   21.10. 1315 SGB – KSV Eichen  
28.10. 1500 TGS Jügesheim – SGB   28.10. 1500 Spvgg. Langenselbold – SGB  
04.11. 1430 SGB – FC 1907 Bensheim   04.11. 1245 SGB – Germ. Niederrodenbach  
11.11. 1430 Spvgg. 05 Oberrad – SGB   11.11. 1430 Eintr. Oberrodenbach – SGB  
17.11. 1430 Rot-Weiss Frankfurt – SGB   18.11. 1445 FSV Neuberg – SGB  
25.11. 1445 SGB – KSV Klein-Karben   25.11. 1300 SGB – TSV Niederissigheim  
02.12. 1500 FV Bad Vilbel – SGB   02.12. 1400 KEWA Wachenbuchen – SGB  
09.12. 1400 SGB – TS Ober-Roden   09.12. 1215 SGB – 1. Hanauer FC 93  

Winterpause bis 24.02.2013  Winterpause bis 10.03.2013 
     

Schauen Sie doch einmal rein 
in unser Vereinsheim. 
Es wird sich freuen 
Ihre Sandra Derek. 
 

 

Telefon: 06181 / 72764 
Geöffnet: Di. – Fr.  ab 1800 Uhr. 
  Samstag   ab 1300 Uhr. 
  Sonntag         ab   900 Uhr. 

 



Rot-Weiß-Journal
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

24

„A“ wie AUDI, „V“ wie Volkswagen, „Z“ wie Zubehör.

Unser Angebot ist umfassend und vor allem bestens kombinierbar.

Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf eine große

Auswahl an Neufahrzeugen der Marken Audi und Volkswagen,

Gebrauchtwagen aller Marken mit natürlich passendem Zubehör

und bestem Service.

Autohaus Fischer und Kutger GmbH & Co. KG

Philipp-Reis-Straße 3       63486 Bruchköbel

Tel.: 06181-9702-61           Fax: 06181-9702-66

Montag - Freitag 7-19 Uhr  Samstag 8-14 Uhr

Ihre Mannschaft für´s Auto.
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Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!

12.08. Gabriele Berggold
14.08. Zdenko Renic
15.08. Gerhard Altvater
17.08. Michaela Vogler
18.08. Mika Kai Wagner
19.08. Fabian Linne
20.08. Dirk Kosch
21.08. Milad Ahmadi
22.08. Nicola Seifert
25.08. Daniel Nyman
26.08. Rolf Emmrich
27.08. Stefan Betz
27.08. Maximilian Beyer
27.08. Nils Trostmann
28.08. Frederick Bonda
28.08. Hicham El Ouardani
28.08. Yannick Wolff
31.08. Maurice Müller
31.08. Yunus Özbek
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T e r m i n e  2 0 1 2

20.02.2012 Rosenmontagsgaudi der Fußballer; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

10.04.2012 Jahreshauptversammlung Abt. Fußball: 20 Uhr

07.06.2012 Hof- und Grillfest; Hof Wilhelmi, An der Landwehr

08.06.-24.06.2012 Jugendturniere

21.06.-23.06.2012 Ortsvereins- und Hobbyfußballturnier

17.08.-19.08.2012 Altstadtfest

29.09.-30.09.2012 Oktoberfest mit Bruchköbeler Kuhschiss; Weberhof

17.11.2012 Familienabend; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

30.11.-02.12.2012 Weihnachtsmarkt in Bruchköbel

15.12.2012 Interne Weihnachtsfeier; Vereinsheim

27.12.-29.12.2012 Opel-brass-Cup; Fußball-Hallenturnier; Dreispitzhalle
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Mit Sicherheit Ihr Partner. 
 

 
 

www.swe-gmbh.com 

Wir bieten Ihnen aus einer Hand:  

VdS-geprüfte elektronische Sicherheitstechnik  

 Brand- und Einbruchmeldeanlagen 

 Videoüberwachung 

 ELA-Beschallung  

 IT-Consulting 

SWE Sicherheits- und 
Elektrotechnik GmbH 
Breugelgasse 4 
61130 Nidderau – Eichen 
FON: 06187-9063-0  
FAX: 06187-28878   
info@swe-gmbh.com

 

 
Techniker und Auszubildene ab 01.08.2010 gesucht! 
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Besuchen Sie unsere Homepage 
- für weitere Informationen - unter  www.pcsedv.de 

...und Ihr Computer macht was er soll 

 
Bahnhofstraße 23 

Telefon 06181 - 90 62 939 

 ASUS- / DEVOLO- / LG- Partner 

 AVM Competence Center 

 PCs, Notebooks, Monitore, Drucker, usw. 

 Reparaturen - auch Notebooks, Drucker ... 

 Sicherheitskonzepte und Datenrettung 

 Netzwerke (Microsoft) 

 Online-SHOP  

 NEU! Gebrauchtteile-IT Shop 

Öffnungszeiten 
Montag -  Freitag 

von 
09.00 - 12.30 Uhr 
14.00 - 18.30 Uhr 

 
Mittwoch und Samstag 

von 

09.00 - 14.00 Uhr  

Unser Team und wir freuen uns 
auf eine erfolgreiche Saison 

mit der SG Bruchköbel! 
Wolfgang und Simona Rosenberger 
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Telefonliste Jugendbetreuer 2012/2013

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 06181 / 4347761

A-Jugend: Trainer Jürgen Zahn 06184 / 61591
Trainer Peter Schmidt 06181 / 4130085
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679

B-Jugend: Trainer Kevin Moore 06181 / 74684
Trainer Hans Peter Braun 06181 / 76382
Trainer Michael Bätz 06181 / 78534
Trainer Fabio Vitale 06181 / 4346399
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679

C-Jugend: Trainer Thomas Weber 06183 / 919850
Trainer Uwe Merz 06187 / 26223
Trainer Gökhan Yüksekkayya 0163 / 7873564

D-Jugend: Trainer Oliver Sonntag 06181 / 4347761
Trainer Helge Schröder 06181 / 72225
Trainer Frank Weber 06181 / 74303
Trainer Sven Grüneberg 0176 / 63338576

E-Jugend: Trainer Michael Krützmann 06181 / 76792
Trainer Björn Lukowics 06181 / 9065454
Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693
Trainer Matthias Linne 06181 / 424989
Trainer Dirk Kosch 06181 / 780738
Trainer Volker Milinski 0170 / 2233481
Trainer Christoph Portele 0172 / 6876531
Trainer Andreas Vogler 0172 / 6969136
Trainer Alexander Erhardt 06181 / 74750

F-Jugend: Trainer Günther Dorn 06181 / 78850
Trainer Tobias Wolff 06181 / 5079493
Trainer Siegfried Frei 06181 / 976151
Trainer Patrick Hampel 06181 / 780716

G-Jugend: Trainer Engin Ötztük 0178 / 2909741

Jugendleiter
Frank Ruffieux: 06181 / 78155
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Fliesen  Türen  Bäder  Parkett

RS Schnitzer hom
e design

Keltenstraße 11

63486 Bruchköbel

Fon 0
61

81
-97

21-0

w
w

w
.rs-schnitzer.de

geöffnet: M
o.-Fr. 9

-18.30 und Sa. 9
-13 Uhr
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Trainingszeiten der Jugend 2012/2013

A-Jugend (16-18): Mo., Mi., Do., Fr.

B1-Jugend (14-16): Mo., Mi., Fr.

B2-Jugend (14-16): Mo., Mi.

C1-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

C2-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

D1-Jugend (10-12): Mo.
Mi., Fr.

D2-Jugend (10-12): Mo.
Do.

E1-Jugend (8-10): Mo., Mi., Fr.

E2-Jugend (8-10): Mo.
Fr.

E3-Jugend (8-10): Mo.
Mi.
Fr.

E4-Jugend (8-10): Di.
Fr.

F1-Jugend (7-8): Di., Do.

F2-Jugend (7-8): Di.
Fr.

F3-Jugend (7-8): Mo.
Fr.

G-Jugend (5-7): Di.
Fr.

1900 - 2030 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1900 Uhr

1600 - 1730 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1830 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1700 - 1830 Uhr
1530 - 1630 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1630 - 1800 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1600 - 1700 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen
die Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 160-12-07

Die nächste Ausgabe erscheint am 09.09.2012

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
15.08.2012

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schicken Sie eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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frankfurter-volksbank.de
Damit Sie Erfolg haben.

Bahnhofstraße 4-6
63486 Bruchköbel
Tel. 06181 973-0
info@frankfurter-volksbank.de
www.frankfurter-volksbank.de

immer

Ball
am


